
HF Bez Maßnahmentitel 
Verkehrliche 

Wirkung 
Wirkungspotential hinsichtlich NO2- 

Immissionen 
Zeitlicher 

Wirkhorizont 
Wirkungsbereich 
gesamtstädtisch 

Wirkungsbereich 
lokal/linear 

kombinierte 
Wirkung 

Synergieeffekte 
Förderung 
beantragt? 

Priorisie-
rung 

Digitalisie-
rung des Ver-

kehrs 

D1 HannoVerKehr        

FKZ: 16DKV10082 
Gesamtkosten: 1.850.000 € 
Fördermittel: 925.000 € 
Förderbescheid erhalten 
am 15.06.2018 

 

D2 
Erweiterung HannoVerKehr: Strategische 
Lichtsignalsteuerung für weitere Gebiete 

hoch 
im Durchschnitt etwa 10%, bei Spitzen-
belastungen bis 25 % 

kurzfristig  
bis 2020 

X X D1, D13 Lärmminderung Förderantrag gestellt 1 

D3 
Erweiterung HannoVerKehr: Ampelpha-
senassistent 

mit steigender Verbreitung deut-
lich spürbar 

bei 30%iger Durchsetzung der Fahr-
zeuge bis zu 7% 

kurzfristig  
bis 2020 

 
linear an den Hot-
Spots 
3 u.4 und 8 u.9 

 Lärmminderung  1 

D4 HannoVerKehrParken        

FKZ: 16DKV10083 
Gesamtkosten: 258.400 €  
Fördermittel: 129.200 € 
Förderbescheid erhalten 
am 26.07. 2018 

 

D5 
Intelligentes Verkehrsmanagement zur 
Reduktion von Parksuchverkehren bei 
überregionalen Events 

       

FKZ: 16DKV10066 
Gesamtkosten: 910.000 € 
Fördermittel: 455.000 € 
Förderbescheid erhalten 
am 26.07.2018 

 

D6 

Modellprojekt zur Aufnahme Tempo 30 
auf Hauptverkehrsstraßen – Pilotstrecken 
Göttinger Straße/ 
Friedrich-Ebert-Straße und Marienstraße 

mittel bis hoch bei guter Akzep-
tanz Tempo 30  

mittel - bei verstetigtem Verkehrsfluss 
kurzfristig bis 

2020 
 

linear an den Hot-
Spots  
3 u.4 und 5 u.6 

D1, D13 Lärmminderung  1 

D7 
Entwicklung digitaler Mehrwertleistungen 
als Anreiz zur dauerhaften ÖPNV-Nut-
zung 

Erhöhung des ÖPNV-Anteils 

als Einzelmaßnahme gering, kombinie-
rende Wirkung mit anderen ÖPNV-at-
traktivitätssteigernden Maßnahmen er-
höht das Potential 

mittelfristig ab 
2020 

X  
D8, D12, D13, 

D14 
Fahrkomforter-

höhung 
 2 

D8 

Umsetzung einer Live-Zugfüllstandser-
mittlung und  
-übertragung in den Stadtbahnen von 
Hannover 

Erhöhung des ÖPNV-Anteils 

als Einzelmaßnahme gering, kombinie-
rende Wirkung mit anderen ÖPNV-at-
traktivitätssteigernden Maßnahmen er-
höht das Potential 

langfristig nach 
2023 

X  
D7, D12, D13, 

D14 
Fahrkomforter-

höhung 
Förderantrag gestellt 
Gesamtkosten 412.521 €  

1 

D9 
Erstellung einer Navigations- und Bo-
nusAPP für das Stadtradeln 

Steigerung des Radverkehrsan-
teils 

mittel - steigt mit der Attraktivität der 
Boni und der Verbreitung der App 

kurzfristig X  D13, R6, R7  
Förderantrag gestellt,  
FKZ 16DKV20008 

1 

D10 Autonome bzw. automatisierte Buslinie 
gering – aber als Input für spä-
tere autonome Mobilität bedeut-
sam 

gering, da minimaler Anteil am Gesamt-
verkehr 

langfristig nach 
2023 

 X D14   1 

D11 
Erweiterung der Verkehrstechnik der  
Verkehrsunternehmen (GVH) 

Erhöhung des ÖPNV-Anteils 

als Einzelmaßnahme gering, kombinie-
rende Wirkung mit anderen ÖPNV-at-
traktivitätssteigernden Maßnahmen er-
höht das Potential 

langfristig nach 
2023 

X  D7, D8, D14 
Fahrkomforter-

höhung 
 1 

D12 
WLAN Angebot in Stadtbahnen und Bus-
sen 

Erhöhung des ÖPNV-Anteils 

als Einzelmaßnahme gering, kombinie-
rende Wirkung mit anderen ÖPNV-at-
traktivitätssteigernden Maßnahmen er-
höht das Potential 

nur Stadtbahnen 
bis 2020;  
Umsetzung in 
Bussen folgt  
später 

X  D7, D8, D11 
Fahrkomforter-

höhung 
Förderantrag gestellt 1 

D13 
Proaktive Verkehrssteuerung unter Einbe-
ziehung 
lufthygienischen Echtzeit-Modellierung 

gering - mittel mittel  
langfristig nach 

2023 
X X D2, D6, D14 Lärmminderung  2 

D14 
Neue Zentrale für Verkehrsführung und  
–kommunikation des ÖPNV 

hoch, da die Verbesserung der 
Leistungsfähigkeit der ÖPNV 
durch verbesserte Koordinierung 
und Kundenservice die Grund-
lage aller Maßnahmen zur Förde-
rung des Umstiegs vom MIV auf 
den ÖPNV bildet 

mittel  
langfristig nach 

2023 

X  
 

und teilweise Umland 
 

D7, D8, D10, 
D11, D13 

Fahrkomforter-
höhung 

 2 

D15 
Digitalisierung kommunaler Verkehrssys-
teme bei der ÜSTRA 
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Radverkehr 

R1 
Erhöhung des Komforts und der Rei-
segeschwindigkeit im Radverkehr 

mittel  
bei routenbezogenem Einsatz, 
steigend durch Erfahrung 

mittel, da zum Umstieg angeregt wird 
durch Beschleunigung Radverkehr 

teilweise kurz-
fristig, sonst ab 

2020 
X X R4, R6, R7   1 

R2 
Massiver Ausbau von Bike+Ride-Plät-
zen 

mittel 
bei flächendeckender Erweiterung  

mittel, da zum Umstieg angeregt wird 
kurzfristig bis 

2020 
X 

Linear in radialen Ein-
fallstraßen 

D8, R3, E4 Lärmminderung  1 

R3 Errichtung von Fahrradparkbauten 
mittel 
bei flächendeckender Erweiterung 

mittel, da zum Umstieg angeregt wird 
kurzfristig bis 

2020 
X 

Linear in radialen Ein-
fallstraßen  

R2 Lärmminderung  1 

R4 
Fahrradparkanlagen in Wohnquartie-
ren 

mittel 
bei flächendeckender Erweiterung 

mittel, da zum Umstieg angeregt wird 
kurzfristig bis 

2020 
X 

Linear in radialen Ein-
fallstraßen 

R1, R6, R7 Lärmminderung  1 

R5 
Aufbau eines öffentlichen Fahrradver-
leihsystems 

mittel 
bei flächendeckendem Angebot 
und Service  

mittel, da zum Umstieg angeregt wird 
mittelfristig ab 

2020 
X  R6   2 

R6 
Auf-/Ausbau einer stadtteilverbinden-
den Radverkehrsinfrastruktur (Velo-
routen, Radschnellwege) 

mittel - hoch  
bei flächendeckendem Netz und 
einheitlich hohem Standard  

mittel, da zum Umstieg angeregt wird 
mittelfristig ab 

2020 
X radial 

D9, R1,  
R4, R5, R7 

Lärmminderung 
Straßenrau-

mumgestaltung 
 1 

R7 
Auf-/Ausbau eines regionalen Vor-
rangnetzes inkl.  
Radschnellwegen 

mittel - hoch  
bei flächendeckendem Netz und 
einheitlich hohem Standard  

mittel, da zum Umstieg angeregt wird 
mittelfristig ab 

2020 
X radial 

D9, R1,  
R4, R6 

Lärmminderung 
Straßenrau-

mumgestaltung 
 1 

Elektrifizie-
rung des Ver-

kehrs 

E1 

Beschaffung von elektrischen Bussen 
für den 
Stadt-Umland-Verkehr (für Linie 300, 
500 und 700) und für die städtische 
ÖPNV-Busflotte 

Keine, da die E-Busse die Diesel-
Busse ersetzen 

hoch, da vor Ort emissionsfrei 
kurzfristig / 

mittelfristig ab 
2020 

bei flächendeckender 
Durchsetzung  
im gesamten Netz 

streckenbezogen  
Lärmminderung 
Fahrkomforter-

höhung 
 1 

E2 

Hanno 50 - Beschaffung von 50 Elekt-
rofahrzeugen sowie 32 Ladeeinrich-
tungen für die Stadtverwaltung der 
Landeshauptstadt Hannover 

       

Förderantrag zum 1. Call ge-
stellt, 
FKZ: 03EMIS0068 
Gesamtkosten: 1.105.413 € 
Fördermittel: 276.358 € 

 

E3 

Hannover stromert - Aufbau von Lad-
einfrastruktur für den Fuhrpark der 
Landeshauptstadt Hannover sowie für 
Fahrzeuge von Mitarbeiter*innen so-
wie Besucher*innen von städtischen 
Einrichtungen zur Steigerung der Nut-
zung von Elektrofahrzeugen. 

       

Förderantrag zum 1. Call ge-
stellt 
FKZ: 01MZ18011A 
Gesamtkosten: 14.686.867 € 
Fördermittel: 10.902.913 € 

 

E4 
Lademöglichkeiten an Park+Ride- und 
Bike+Ride-Plätzen 

keine gering 
kurzfristig bis 

2020 
X 

und im Umland 
 D4, R2, Ö3   2 

E5 
Umstellung der ÜSTRA-Dienstfahr-
zeuge auf Elektroantrieb 

keine, da die Kfz-Anzahl gleich 
bleibt 

gering, da Anteil am Gesamtaufkommen 
minimal, allerdings zählt die Vorbildfunk-
tion 

kurzfristig bis 
2020 

X  E3 Lärmminderung  2 

Urbane Lo-
gistik 

U1 
Urbane Logistik: Entwicklung und Er-
probung innovativer Logistikkonzepte 

in der Erprobungsphase noch ge-
ring 

bei flächendeckender Umsetzung gering 
aber kleinräumig örtlich höhere Wirkung 

kurzfristig / 
mittelfristig ab 

2020 
 zunächst nur lokal E3 Lärmminderung 

Förderantrag für Teilprojekt 
USEfUL gestellt, FKZ 
03SF0547A 

1 

ÖPNV 

Ö1 
Erweiterung des ÖPNV-Schienen-
Fahrzeugpools 

Erhöhung des ÖPNV-Anteils 

als Einzelmaßnahme gering, die Maß-
nahme macht jedoch die positiven Wirkun-
gen anderer ÖPNV-attraktivitätssteigern-
den Maßnahmen erst möglich 

kurzfristig / 
 mittelfristig ab 

2020 
X  

D5, D13,  
E4, Ö3 

Lärmminderung  2 

Ö2 
Nachrüstung Busse des ÖPNV mit 
SCR-Filtern 

keine hoch 
kurzfristig bis 

2020 

bei flächendeckender 
Durchsetzung  
im gesamten Netz 

streckenbezogen    1 

Ö3 
Ausbau von P+R-Anlagen insbeson-
dere im Umland und am  
Stadtrand von Hannover  

mittel, bei flächendeckender Um-
setzung  

mittel, bei flächendeckender Umsetzung 
örtlich spürbare Wirkung durch Reduktion 
des Ein-/Auspendlerverkehrs 

mittelfristig ab 
2020 

verstärkt entlang der 
klassischen Einfallstra-
ßen mit ÖPNV-Alter-
native 

X E4 Lärmminderung  2 

Ö4 Tarifanpassung im ÖPNV 
hoch, bei flächendeckender Um-
setzung sofort deutlicher Umstieg 
vom Kfz spürbar 

mittel, mit zunehmende gesamtstädtisch 
spürbare Wirkung je nach Netzausbau 

kurzfristig bis 
2020 

X 

verstärkt entlang der 
klassischen Einfall-
straßen mit ÖPNV  
Konkurrenz 

R2, D8, D12, 
D13 

Lärmminderung 
Fahrkomforter-

höhung 
 1 

 


